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Antidiskriminierung und Diversity sind die Schwerpunkte
des dritten Heftes der Zeitschrift „Vielfalt und Inklusion in
Hochschulen -Forum für Internationalisierung, Diversity-
Management, Antidiskriminierung und Inklusion“. Antidis-
kriminierung fokussiert das Thema Gleichstellung; von der
rechtlichen Seite, wie im Beitrag von Ingo Püttner  bzw. aus
universitärerer Perspektive  bei Dr. Günther Vedder. Diver-
sity hingegen thematisiert Maßnahmen und Strategien zur
Förderung von Vielfalt und Diversität, beispielhaft in den
Beiträgen von Dr. Klees-Möller, Prof. Meinhardt sowie Dr.
Ruppert und Dr. Vogt.

Die ersten Erfahrungen mit dem Allgemeinen Gleichbe-
handlungsgesetz (AGG) beschreibt Ingo Püttner in seinem
Artikel Die Anwendung des Allgemeinen Gleichbehand-
lungsgesetz (AGG) in der Praxis des öffentlichen Dienstes.
Aus der Perspektive des Arbeitgebers im öffentlichen
Dienst thematisiert er Folgen des AGG für die Praxis unter-
scheidlichen Bereichen wie Stellenausschreibung, Bewer-
bungen oder Schadensersatz. 

Dr. Günther Vedder vertieft in Chancengleichheit und Di-
versität an deutschen Hochschulen den Aspekt des gleich-
berechtigten Zugangs zum Hochschulbereich. Er zeigt das
Instrumentarium von Hochschulen, um Chancengleichheit
innerhalb der Beschäftigten und Studierenden herzustellen
und die Idee des  Diversity-Managements an deutschen
Hochschulen zu etablieren.

Wie Studentinnen mit Migrationshintergrund speziell ge-
fördert werden können thematisieren Dr. Renate Klees-
Möller, Hiam Tarzi und Karola Wolff-Bendik in ihrem Bei-
trag Diversity als Chance? Mentoringprogramme für Frauen
mit Migrationshintergrund an der Universität Duisburg-

Essen. Ziel ist es, ungleiche Chancen auf den Arbeitsmarkt
durch gezieltes Mentoring in der letzten Phase des Stu -
diums, auszugleichen.

Mit der speziellen Situation hochqualifizierter Migrantin-
nen und Migranten beschäftigt sich Prof. Dr. Rolf Mein-
hardt in Hochqualifizierte Einwanderer – erster BA-Stu -
diengang für eine ignorierte Elite. Vor dem Hintergrund
einer überproportional hohen Arbeitslosigkeit in dieser Zu-
wanderergruppe hat die Universität Oldenburg spezielle
Studienangebote für die Zielgruppe entwickelt.

Geschlechtergerechtigkeit ist das Thema von Dr. Andrea
Ruppert und Dr. Martina Voigt im Artikel Wie lassen sich
Genderaspekte in die Lehre integrieren? Ein Modell-Modul
zur Vermittlung von Verhandlungskompetenz. Sie berich-
ten von Entwicklung, Implementierung und Durchführung
einer Lehrveranstaltung zum Thema „Genderaspekte bei
Vertragsverhandlungen“.
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A. Egblomassé

Anke Egblomassé

Sehr geehrte Abonnentin, sehr geehrter Abonnent der Zeitschrift 
„Internationalisierung, Vielfalt und Inklusion in Hochschulen”,

bei Einführung der von Ihnen abonnierten Zeitschrift im vorigen Jahr wurden wir von allen Seiten gewarnt: 
Bei ständig sinkenden Bibliotheksetats (bzw. steigenden Preisen vor allem der internationalen Zeitschriften) wurden uns
nur geringe Chancen eingeräumt, eine neue Fachzeitschrift zu plazieren.
Daher haben wir den Einführungspreis mit 49 Euro für ein Jahres-Abonnement (4 Hefte) so hart kalkuliert, dass mit die-
ser Summe mehr (oder weniger) kein Etat eines Fachbereiches oder einer Bibliothek zu sanieren war. 
Allerdings ergaben sich auch keine Spielräume. Wir sind zwar weiterhin im Aufbau, müssen aber nun doch der Kosten-
entwicklung folgen. Mit dem künftigen Preis von 59 Euro jährlich hoffen wir, den Service zu verbessern, mehr Gestal-
tungsspielraum zu gewinnen und Ihnen eine noch attraktivere Zeitschrift bieten zu können. 
Verglichen mit anderen Zeitschriften, sind das immernoch sehr geringe Beträge.
Die Vorteile der Mehrfach-Abonnements unserer Zeitschriften (diese plus ihre Schwesterzeitschriften) bleiben auf Basis
der neuen Preise bestehen. Wir hoffen, sie nun einige Zeit stabil halten zu können. 

Wir bitten Sie um Verständnis und verbleiben mit freundlichen Grüßen
Ihr UniversitätsVerlagWebler
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